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Die Abſtimmung über die Getreidezölle,
Am geſtrigen Dienstag iſt es im Reichstag zu der tag

mit Spannung erwarteten Abſtimmung gekommen Seit
Donnerstag voriger Woche ſchon wurde über die Getreide

verhandelt aber die ausgedehnte Debatte hat keine
lärung vielmehr erſt recht Wirrwarr geſchaffen Die
ölle auf Roggen und Weizen ſind nach den Be

chlüſſen der Kommiſſion alſo 5,50 M für Roggen
und 6 M für Weizen zur Annahme gelangt Aber dieſe
Sätze ſind von den verbündeten Regierungen in ſo be
ſtinimter und feierlicher Form als unannehmbar be
zeichnet worden daß ein Nachgeben ſeitens der Regierung
ausgeſchloſſen erſcheint

Um der der Regierung unzweideutigen Nach
druck zu geben hielt Reichskanzler Graf Bülow es für
angezeigt nach Abſchluß der Reden aus dem Hauſe erneut
das Wort zu nehmen Er vertheidigte die Haltung der Re
gierung in ſachlicher wie taktiſcher Beziehung gegen die Vor
würfe von rechts und links und verlas zum Schluß die
Erklärung Jm Namen der verbündeten Regierungen habe
ich nochmals zu erklären daß die Anträge Frhr v Wangen
heim 7,50 M Zoll Dr Heim 6 Albrecht Zollfreiheit
ebenſo wie der Antrag der Kommiſſion in Bezug auf die
Mindeſtzölle in jedem Stadium der Verhandlung
für die verbündeten Regierungen unannehmbar
ſind An dieſer Erklärung iſt nicht zu deuteln und
nicht zu rütteln Ob ſie aber den in den Reihen der
Agrarier noch immer vorhandenen Glauben die Re
ger werde ſchließlich doch noch nachgeben zerſtören
wird kann immerhin als zweifelhaft gelten Graf Bülow
flocht in ſeine Nede einige ſpöttelnde aber von Bitterkeit
nicht freie Bemerkungen ein über die abfällige Kritik die
ſeine erſte Rede in der Preſſe überwiegend erfahren hat
Dieſe Kritik war durchaus verdient ſie wäre aber nicht
am Platze gegenüber der zweiten Rede die wirkſam und
geſchickt die S n der Regierung vertheidigte wenn ſie
auch Eindruck bei den Parteien in dem jetzigen Stadium
der Verhandlung nicht mehr erzielen konnte Viel bemerkt
wurde eine Wendung in der Graf Bülow der Meinung
Ausdruck gab es werde lange dauern bis wieder
ein Reichskanzler da ſein werde der für die Land
wirthſchaft ſo viel thue wie er ſich immer beſtrebt habe
mit der Einbringung dieſer Zollvorlage Der elegiſche Ton
dieſer Bemerkung erweckte den Eindruck als wolle Graf
Bülow auf ſeinen baldigen Rücktritt hindeuten und ver
anlaßte mehrfache Zwiſchenrufe Schwanenrede i

Die vorangegangene Debatte war be
unſere Leſer finden ſie an anderer Stelle regiſtrirt Um
4 Uhr begann die Abſtimmung nachdem in einer
erregten Geſchäftsordnungsdebatte ein Einverſtändniß bei
allen Parteien dahin erzielt worden war daß entſprechend
einem Vorſchläge des Abg Richter mit der Höchſtzi fer
bei der Abſtimmung begonnen werden ſolle Die Sozial
demokraten blieben mit ihrer ſonderbaren Forderung zuerſt
über Zollfreiheit abzuſtimmen in der Minderheit Zunächſt
wurde über Roggen abgeſtimmt Der Anträg Wangen
heim 7,50 M Zoll wurde mit 289 gegen 44 Stimmen
bei 5 Skimmenthaltungen abgelehnt Alſo ganze
44 Stimmen hat der Bund der Landwirthe für ſeine
extremen Forderungen zu gewinnen vermocht Tant de
bruit Der Antrag Heim auf 6 M Zoll wurde gegen
die Slimmen der bayriſchen Agrarier abgelehnt Seltſamer
Weiſe ſtimmten auch die nationalliberalen Abgg Ha as
Deinhard Graf Oriola und Lichtenberger für
den Antrag Heim Die Herren kehren ſich alſo nicht im
mindeſten an den Veſchluß des Eiſenacher Partei
ta ges Der Antrag der Kommiſſion wurde ſodann
mit 187 gegen 152 Stimmen bei 5 Stimmenthaltungen
angenommen Auch der Maximalſatz des Tarifs kam
mit großer Mehrheit zur Annahme Bei Weizen ergab
die Abſtimmung zuerſt die Ablehnung des Antrages
Wangenheim und dann die Annahme des von der Kom
miſſion beſchloſſenen
gegen 145 Stimmen bei 5 Stimmenthaltungen

Darauf wurde die Verhandlung vertagt und man darf
geſpannt ſein wie ſich die total verfahrene Situation weiter
entwickeln wird

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Jn Gegenwart des Kaiſers und der Kaiſerin wurden
lern die in Porsd am neuerrichteten Gebäude der Kaiſerin

uguſta Stiftung feierlich eingeweiht Die MiniſterDr Studt Frhr v Sie und v Wedel der Präſident
des Evangeliſchen Oberkirchenraths D Barkhauſen r

nent v Beihmann Hollweg und Vertreter zahlreicher Beörden nahmen an der Feier theil

Politiſches

Dem neuen Oberpräſidenten von Weſtpreußen Herrn
Delbrück war der Elb Ztg zufolge von Krupp in
Eſſen eine leitende Stelle in ſeinen Werken mit einem Jahres
gehalt von 100,000 Mark angetragen worden Das Angebot
war verlockend Wenngleich die Rangſtellung eines Ober
präſidenten viel Reizvolles an ſich hat ſo iſt die Stellung bei
der Weltfirma Krupp auch nicht zu verachten Das Einkommen
eines Oberpräſidenten beträgt 21,000 Mark und 38000 Mark
Repräſentationskoſten nebſt ſchöner Dienſtwohnung daneben
nicht zu unterſchätzende Reiſekoſten Herr Delbrück hat ſich für
den Staatsdienſt entſchieden er dürfte mit dem Ober

erzlich belanglos Bod

6 Mark Zolles mit 194

b räſidenten ſeine Laufbahn noch nicht abgeſchloſſen haben
In einer Verſammlung zu Havelberg erklärte der Landtags

präſident Herr v Kröcher es ſei hinſichtlich der Behand
lung der Kanalvorlage von konſervativer Seite inſofern
ein Fehler gemacht worden als ein konſervativer Führer dem
Miniſter v Miqu el entgegengehalten habe daß man nicht
wiſſe ob ſeine Rede für oder gegen die Kanalvorlage gerichtet
geweſen ſei daher wäre Herr v Miquel in die Nothlage verſetzt
worden energiſcher für die Kanalvorlage einzutreten als er es
ſonſt gethan hätte Dieſe von dem Präſidenten eines Parla
mentes kundgegebene Auffaſſung charakteriſirt deutlicher als
manches andere die Schleichwege der agrariſchen Politik und iſt
überdies für den verſtorbenen Miniſter v Miquel nicht gerade
ſchmeichelhaft

Die Nordd Allgem Zeitung meldet Die Frage über die
Räumung Shanghals werde in Anbetracht der im
Yaugtſebecken jetzt herrſchenden Nuhe neuerdings unter den be
theiligten Mächten erwogen Von einer Seite iſt vorgeſchlagen
daß die Räumung mit der Maßregel erfolgen ſoll erſtens daß
ſie ſich gleichzeitig und gleichmäßig von allen Betheiligten auf
Grund vorheriger Vereinbarung vollzieht zweitens daß eine
ſpäter e Wiederbeſetzung Shanghai s durch eine
Macht auch den anderen Mächten die gleiche Be
fuaniß geben würde Um der letzteren immerhin bedenklichen
Eventualität nach Möglichkeit vorzubeugen machte die deutſche
Regierung zu Punkt zwei den Ergänzungsvorſchlag daß China

bereits ihre Vereitwilligkeit auf dieſe Bedingungen einzugehen

der ungünſtigen Witterung ungewöhnlich gehemmt auf ſchwerem
oden ſogar bis auf weiteres unmögli gemacht Soweit ſie

dennoch durchgeführt habe rauhes Wetter die junge Saat be
trächtlich geſchadet Von thleriſchen Schädlingen ſollen ſich die
Mäuſe in den letzten Monaten ſehr vermehrt haben aus faſt
allen Landestheilen werde darüber berichtet Ueber den Stand
der jungen Saaten lauteten die Nachrichten vielfach un
befriedigend Vielfach werde bezweifelt daß die eigentlich zur
Winterung auserſehenen Felder noch ſämmtlich zur Beſtellung
gelangen Die für den Berichtsmonat abgegebenen egutachtungs
ziffern bezeichneten den Stand für Winkerweizen und Winter
roggen erheblich geringer als im gleichen Monat des Vorjahres
Der Stand des jungen Klees werde trotz der Nachtfröſte und
trotz der großen Mänſeplage meiſt noch als durchaus befriedigend
bezeichnet Aehnlich werde Luzerne begutachtet

Kirche und Schule
An Stelle des zurücktretenden Landesökonomierathes Nobbe

wurde wie aus Berlin gemeldet wird Profeſſor e zum
Präſidenten des evangeliſch ſozialen Kongreſſes gewählt

Parlamentarnſches
Wie in Reichstagskreiſen verlautet ſollen im Reichstag zu

nächſt nur noch die Zölle für Gerſte Hafer und Vieh be
rathen werden dann ſoll die Berathung unterbrochen werden
ob durch Vertagung oder durch Vornahme anderer Berathungs
gegenſtände iſt noch ungewiß

Die Kommiſſion zur Berathung des Geſetzentwurfes betr
die Regelung der Kinderarbeit in den gewerblichen
Betrieben kam in ihrer geſtrigen Sitzung nicht über eine
Geſchäftsordnungsdebatte hinaus Von verſchiedenen Seiten
wurde befürwortet die Berathung mit Rückſicht auf die Kürze
der Zeit und die Jnanſpruchnahme des Jntereſſes der Ab
geordneten und der Oeffentlichkeit durch die Zolltariſverhand
lungen zu verlegen Ein dahingehender Antrag des Abg von
Richthofen Daußdorf konſ wurde mit 8 gegen 8 Stimmen
abgelehnt Hierauf wurde die nächſte Sitzung vom Vor
ſitzenden Freiherrn von Hertling Centr auf morgen
Donnerstag 9 Uhr anberaumt Von 21 Mitgliedern waren
16 anweſend

Der Abgeordnete einrich Rickert welcher vor acht
Tagen aus Danzig nach Berlin zum Winteraufenthalt zurück
ekehrt iſt erlitt am Montag in ſeiner Wohnung einen leichtenE chlaganfall Herr Rickert war anſcheinend ganz wohl und

rege ſich mit ſeiner Tochter als der Anfall eintrat Wieder Arzt der Familie mi etbeilt an iſt der Zuſtand des
Patlenten kein le gpagſtrn er dürfte ſich vielmehr nach
verſtändiger Anſicht einigen Tagen völliger Ruhe wieder
normal geſtalten

Deutſcher Reichstag
Gericht der SaaleZtg

199 Sitzung vom 231 Oktober l Uhr
Das Haus iſt gut beſetzta Haus iſt gut beſ raf Poſabowsky v Podbielski
Am Bundesratstiſch

und andere
des 3glitarttagles es wird fort

elm 8 1 Mindeſtzölle Poſitionen Roggen und Weizen
Die zweite Berathun

geſetzt

ſich ausdrücklich verpflichte am Yangtſe keiner Macht militäriſche ß
oder ſonſtige gegen den Grundſatz der offenen Thür verſtoßende d
Sondervortheile einzuräumen Die chineſiſche Regierung erklärte ſch

ierzu liegt vor der Antrag Frhr v Wangenheim konſauf v oll und weitere Ausdehnung der udeſsn
Dr Heim Centr 6 M Mindeſtzoll und Albrecht u Gen
Soz Zou reiheit für Getreide
Abg Dr Röſicke B d befürworktet unter großer Un

des Hauſes nochmals den Antrag n Die deutſche
Land wirthſchaft könne einen ausreich ollſchutz nicht ent
behren Der Regierung ſcheine ts daran e

ſie nehme viel
nliegen die Land wirthſchaft zu 8

zu viel Rückſicht auf die Finanzen b chs S Bund der
Landwirthe fordere nur das was im Jntereſſe des Gemeinwohls
unbedingt nöthig ſeti ſeine Forderungen ſeien wehen gen und
alle die die im Lande für dieſe Forderungen einträten aber
hier bei dem leiſeſten Widerſpruch nachgäben machten ſich un
möglich und lächerlich
vie lhen iſt Reichskanzler Graf v Bülow im Saal

erſchienen
Abg Bindewald Antiſ führt aus daß er für den 7,50 M

Zoll des Antrags Wangenheim ſtimmen werde Die Landwirth
ſchaft dürfe nicht die e für die Jnduſtrie bezahlen Nur
eine vernünftige Wirthſchaftspolitik könne unſere nationale
Selbſtändigkeit aufrechterhalten Die Brotvertheurer ſeien nicht
in den Kreiſen der Landwirthe ſondern unter den Angehörigen
des internationalen Großkapitals zu finden

Abg Nißler konſ tritt für den Antrag Heim ein er werde
jedoch wenn dieſer Antrag abgelehnt werden ſollte für den Kom
miſſionsbeſchluß ſtimmen

Abg Dr Hahn b k Fr von der Linken mit und
gros Gelächter empfangen Aus der Statiſtik ergiebt ſich
aß die Anslandsſtaaten ein weit größeres Intereſſe daran
aben mit uns in guten wirthſchaftlichen an

tehen als wir mit ihnen Dieſe günſtige Poſition
er Reichskanzler nun auch ausnützen Es wird uns
wer zu glauben daß keine höheren Sätze indie Vorlage hineingebracht werden dürfen um nicht das Zu

a n e n et zu v b e manuns 7 ark Zoll nicht gewähren ann müſſenVolkswirthſchaft liches mindeſten auch die Jnduüſtriezölke der r än Weh
er Saatenſtand in Preußen wurde geſchätzt um Die Parlamente aller Einzelſtaaten haben ſich für eine weitere

die Mitte Erhöhung der landwirthſchaftlichen Zölle ausgeſprochen WirOktober 1902 Oktober 1901 verſtehen den Widerſtand der Regierungen gegenüber den de
Winterwelizen 2,9 2,4 rechtigten Forderungen der Land wirthſchaft nicht Lieber gar
Winterſpelz 2,2 2,2 keine n als einen für die LandwirthſchaftWinterrogen 3,0 2,4 gingen olltarif ir handeln en wenn wirunger Klee 2,3 2,8 ieſem Zolltarif nicht zuſtimmen Jch würde erfrentJ uzerne 2,4 2,7 ſein r ingen Eindruck auf den Reichskanzlernaden Bemerkungen der Statiſtiſchen Korreſpondenz hierzu in rden Meheißt es die bereits im e erwähnte na alte Abe H olemiſirt unter großer Yprnbe Hauſes

Witterung habe bis Ende des Vormonats gügebalten und die c nige Ausführungen der Abgg d Wangen
r der Ernte ſehr verzögert zum Theil auch gar nicht Röſicke Kaiſerslautern und erklärt nach der 57

gunöglicht die Halmfrüchte hätten ſehr ſpät das Feld geräumt lichen Berechnung die der Bund der Landwirthe feinen Je
Mit dem Ansnehmen der Kartoffeln ſei man et überall eifrig forderungen zu Gründe lege müſſe derſelbe eigentlich
beſchäftigt jedoch ſeien nicht überall hinreichende Arbeitskräfte Zoll von 8,90 Mark fordern Alſo der Bund der re
vorhanden Die Beſtellung der Felder zur Winterſaat ſei infolge eskamotire nach ſeinen eigenen der Landwi fti1,40 Mark Zoll Große Belege inks Für die Kompr

anträge ſei eine geſchloſſene c vorhanden und t
jetzige Regierung ihnen nicht zuſtimmen wolle ſo ſei immer
noch Hoffnung vorhanden daß eine andere Regierung
das thun werde Hört hört Von einer eventuellen Auflöſung
des Reichstages haben wir nichts z fürchten Das Centrum
iſt noch immer unüberwindlich wiedergekehrt Lachen Aller
dings liege eine Auflöſung nicht im Intereſſe des Landes

edenfalls hätten die Nationalliberalen es trefflich verſtand
ſich auf zwei Stühle zu ſetzen Lachen bei den Nationalliberal

Abg Graf e merin l konſ bleibt auf der Tribüne
bei der großen Unruhe des Hauſes das ſich faſt bis auf den
letzten Platz gefüllt hat unverſtändlich edner ſch eintdie Forderung eines 7,50 Mark gZolles zu prechen wen

Abg Dr Nöſicke Kaiſerslautern Bd d wendet ſich gegen

S v erungen falſch aufgefa
Reichskanzler Graf von Bülow Man hat mir vorgeworfen

daß ich in dem Tarif die Jnduſtrie vor der Landwirthſchaſt
bevorzugt hätte Jch kann nicht anerkennen daß die Jnduſtrie
zölle zu hoch gegriffen ſind Die landwirthſchaftlichen Produkte
ſind zu W Proz ihres Einfuhrwerthes in dem Tarif geſchützt
die dpfr ellen aber nur mit v o Proz Ferner hat man ge
ſagt daß eine hohe Stelle ch in die Berathung des
Tarifs eingemiſcht hätte zu Gunſten der Jn
duſt rie Auch das iſt unrichtig keine hohe
Stelle hat ſich in die Vorberathung eingemiſcht Alle
Bundesfürſten ſind im Gegentheil damit einverſtanden daß
der Landwirthſchaft ein höherer Schutz gewährt wird Zu
meinem Bedauern hat Herr v Wangenheim Ausdrücke
gebraucht wie den daß der Aſt abgeſägt wird auf dem
die Monarchie ſitzt Solche Worte ſchaden der Landwirth
ſchaft nur ohne unſere Stellungnahme irgendwie zu beeinfluſſen
Jn dem Tarife ſind der Landwirthſchaft ſehr hohe
bewilligt aber wir dürfen nicht ſo weit gehen daß alle anderen
Berufsſtände zurücktreten müßten zu Gunſten der Landwirth
ſchaft Jch bin ſeit zwei Jahren bemüht das Beſte für die

Land wirthſchaft zu thun mehr kann ich nicht durchſetzen Ob
ich Dank oder Undank ernte darauf kommt es mir nicht an

Herr Herold ſpielte auf einen Regierungswechſel an Jch
kann ihm nur ſagen Es wird lange dauern bis
ein Reichskanzler wieder thun wird was ich
mit dieſem Tarif gethan habe Lebhafte Bewegung
Zuſagen an das Ausland bezüglich der Handelsverträge ſind
noch nicht gegeben und konnten noch nicht gegeben werden Die
Höhe unſerer Mindeſtſätze iſt daher nicht diktirt von der Rück
ſicht auf das Ausland ſondern iſt nach eingehenden Erwägungen
von uns ſo normirt unter Berückſichtigung der Geſammt

ög Herold der einige ſeiner en
abe

intereſſen Jch habe Jhnen klar und deutlich dargelegt wie
weit wir gehen können und die Vertreter der anderen Bundes
ſtaaten die ich zu meiner Freude hier ſo zahlreich verſammell
ſehe haben mir beigeſtimmt Wenn dieſe Worte nicht auf
fruchtbaren Boden gefallen ſind ſo liegt das nicht am Säemanm
ſondern am Boden Herr von Kardorff warf mir vor dem
Reichstage zugerufen zu haben Friß Vogel oder ſtirb Jch
habe es aber niemals dem Reichstage gegenüber an der nöthigen
Achtung fehlen laſſen Jch hätte jedoch gehofft daß die
Mehrheit mich unterſtützt hätte in dem Kampf gegen die
Parteien die überhaupt keine Zollerhöhungen wollen



Hier handelt es ſich nicht nur um kleine interne Angelegen
heiten ſondern um große allgemeine Jntereſſen die auch auf
das Ausland Bezug haben Hier muß die Regierung die größere
Autorität in Anſpruch nehmen Handelsverträge mit höheren
Sätzen als wir ſie vorgeſchlagen ſind unmöglich Jm Namen
der verbündeten Regierungen habe ich zu erklären daß die An
träge Wangenheim Heim Albrecht und Gen und die Kom
miſſionsbeſchlüſſe in jedem Stadinm der Berathung unannehm
bar ſind Lebhafte Bewegung

Hiermit ſchließt die Debatte
Es beginnen die Abſtimm ungen
Zunächſt wird abgeſtimmt über die Poſition 1 des z 1 des

Zolltarifgeſetzes Mindeſt zoll für Roggen und zwar
zuerſt über den Antrag Wangenheim auf Feſtſetzung eines
Minimalzolles von 7,50 Mark

Die Abſtimmung hierüber iſt eine namentlich e
Der Antrag wird mit 289 gegen 44 Stimmen abgelehnt

dafür ſtimmen nur die Mitglieder des Bundes der Landwirthe
und einige Konſervative und Antiſemiten dagegen alle anderen
Parteien 5 Abgeordnete haben ſich der Abſtimmung enthalten

Sodann wird in einfacher Abſtimmung der Antra g
Dr Heim Roggenminimal Zoll von 6 abgelehnt Dafür
ſtimmte das bayriſche Centrum und die große Mehrzahl der
Konſervativen ſowie die Nationalliberalen Dr Deinhard und
Haas dagegen die anderen Parteien

Hierauf wird über den Kommiſſionsbeſchluß Roggen
minimal Zoll von 5,50 namentlich abgeſtimmt

Der Kommiſſionsbeſchluß betreffs Roggen wird mit 187
egen 152 Stimmen angenommen Dafür ſtimmen das Centrum
ie Reichspartei die Mehrheit der Konſervativen die Anti

ſemiten die Polen der Bund der Landwirthe und die National
liberalen Dr Deinhard Haas Hiſche Lichtenberger
Graf Oriola dagegen die anderen Parteien bei 5 Stimm
enthaltungen

Hieranuf wird die entſprechende Poſition des Tarifs für
Roggen nach der Kommiſſionsfaſſung 7 Markh mit
derſelben Mehrheit in einfacher Abſtimmung angenommen

Die Regierungsvorlage 6 Markh und der Antrag
der Sozialdemokraten ſind hierdurch hinfällig
geworden

Es folgt die Abſtimmung über den Mindeſtzoll für
Weizen Tarifgeſetz

Der Antrag Wangenheim 7,50 M Mindeſtzoll wird in
einfacher Abſtimmung abgelehnt

Der Kommiſſionsbeſchlußß 6 M Mindeſtzoll für Weizen
der mit dem entſprechenden Antrag Heim identiſch iſt wird in
namentlicher Abſtimmung mit 194 gegen 145 Stimmen bei
5 Stimmenthaltungen angenommen Die Parteigruppirung iſt
dieſelbe wie beim Roggen

Angenvmmen wird auch die korreſpondirende Poſition des
Tarifs für Weizen in der Kommiſſionsfaſſung 7,50 womit
die Poſition der Regierungsvorlage 6,50 M gefallen iſt

Hierauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf
Mittwoch 12 Uhr

Schluß 5 Uhr

Ausland
England

Beträchtliches Aufſehen erregen in London die Mittheilungen
Cranborne s im Parlament über den Wunſch Rußlands
mit Afghaniſtan welches auch ferner als außerhalb der
ruſſiſchen Einflußſphäre liegend zu betrachten ſei in Grenzfragen
in direkte Beziehung zu treten Die Times welche die
Veröffentlichung weiterer Schriftſtücke der Regierung zu dieſer
Angelegenheit in Ausſicht ſtellen fügen hinzu Bisher ſei keineruſſiſche Antwort eingegangen welche eine genauere Erläuterung

des Vorſchlags gebe Man erinnert ſich übrigens daß ſchon ſeit
Jahresfriſt ruſſiſche Blätter immer wieder die unbedingte Noth
wendigkeit direkter Beziehungen mit Afghaniſtan verfochten haben
und daß auch viel von der Anweſenheit und Thätigkeit ruſſiſcher
Agenten in Kabul die Rede war

Reiſe der Burengenerale
Wie aus dem Haag gemeldet wird ſind die Generale Botha

Dewet und Delarey geſtern nachmittag über Rotterdam nach
London abgereiſt

Der Anfſtand der Somali
Jn Londoner militäriſchen Kreiſen iſt man über das Schickſal

des Oberſten Swayne und ſeiner Expedition ſehr beſorgt da
der Rückzug angeſichts eines barbariſchen Feindes eine äußerſt
ſchwierige Operation iſt Die Streitmacht des Mullah
wird auſ 20,000 bis 40,000 Mann geſchätzt eine beträchtliche
Anzahl dieſer Truppen iſt mit Flinten bewaffnet Swayne hat
nur geringe Artillerie von der allein ein paar Maxime Kanonen
etwas taugen Zwei ſind genommen gn iſt ſchwer zu
beſchaffen Karl Jnger den Swayne als Rathgeber des
Mullah nennt iſt ein früherer Leutnant der öſterreichiſchen
Armee und bekannter Abenteurer der ſchon dem Mabdi gedient
hat Jm Jahre 1898 rüſtete er als Emir Soliman eine
Expedition in Fiume aus angeblich um ein unabhängiges König
reich im Somaliland zu gründen Die franzöſiſche Regierung

Ilvnti konfiszirte ſchließlich ſein Schiff mit Waffen und
Munition

Aus Briefen die aus Somaliland in London eingetroffen ſind
geht hervor daß Swayne ſchon vor Abgang der letzten
Depeſchen eine ganze Reihe un glücklicher Gefechte zu beſtehen
hatte daß ferner faſt alle Kameele getödtet wurden die Vorräthe
aufgebraucht waren und Mangel an Munition und Waſſer
beſtand Auch wird in den Briefen gemeldet daß der Mullah
am 12 September zwei Maximgeſchütze genommen hat
Außer den erſten Bombay Grenadieren aus Aden ſind auch die
zweiten Grenadiere aus Jndien nach Somaliland beordert
worden Möglicherweiſe werden noch weitere Truppen folgen

Türkei
Infolge der kürzlich vorgekommenen Ueberfälle durch See

räuber überreichte der Kommandant des italieniſchen
Kreuzers Piemonte dem Vali der Provinz Yemen
Huſſein Hilmi Paſcha am Freitag ein Ultimatum worin
unverzüglich wer zen Genugthuung gefordert wird widrigen
falls er mit der Beſchießung von Hodeida und zwei
anderen Küſtenſtädten am Rothen Meee droht Die Ueberreichung
des Ultimatums ſeitens des italieniſchen Kommandanten mit
Zmgehung der italieniſchen Votſchaft rief im Yildiz Kiosk

Z türzung hervor Der Vali wurde ſeines Amtes entſetzt
damit der Zwiſchenfall erledigt iſt bleibt abzuwarten

Marokko
Jn Fez iſt der engliſche Miſſionar Cooper ermordet

worden Der Mörder floh in eine Moſchee wurde aber dank
dem energiſchen Vorgehen des Sultans ergriffen Gefragt
warum er die That begangen habe gab er vor dem Sultan
Haß gegen die in lebenden Chriſten an die er wenn
er könnte alle umbringen würde Nach dieſem Geſtändniß
wurde der Mörder durch die Straßen Ppeitſcht und dann er
choſſen Die Stadt ſoll ruhig ſein er Sultan ſorgte für

e Bewachung der von Europäern bewohnten Häuſer

De S Chinge Spannung zwiſchen England und China hält an Wie
das Reuter ſche Bureau aus Peking meldet gab die

Schwiegertochter der KaiſerinWittwe Jungſchu den Damen derGeſandt e ein Frühſtück Die Damen der britiſchen Ge
ſandtſchaft hatten die Annahme der Einladung abgelehnt
Wie erinnerlich waren auch beim letzten Feſte des Kaiſers die
engliſchen Behörden als einzige von den Fremden nicht zu
gegen
n Halle und Umgegend

Halle 22 Oktober
Das große Loos ſoll nach Halle gefallen ſein Wie

erzählt wird gehört die Glücksnummer 201,693 ſie iſt unſeren
Leſern ſchon unter den geſtrigen Depeſchen mitgetheilt zu
einer hieſigen Kollekte ſo daß aller Wahrſcheinlichkeit
nach liebe Halliſche Mitbürger das ſchöne Geld einheimſen
werden Es handelt ſich bekanntlich um eine runde nette halbe
Million von der zwar der Staat als treuſorgender Vater der
am Geſchick aller ſeiner Kinder unmittelbarſten Antheil nimmt
noch vor der Auszahlung einen hübſchen Poſten einſtreichen
wird die aber immerhin noch auſehnlich genug bleibt um als
willkommene Gabe begrüßt und geſchätzt zu werden Wir ſpielen
leider eine andere Nummer

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Dr Hugo Schwanert ordentlicher Profeſſor der

Chemie in Greifswald iſt im Alter von 74 Jahren nach kurzer
Krankheit geſtorben Er hat ſeit 1860 in Greifswald als Dozent
der Chemie gewirkt und war lange Jahre Mitarbeiter des
Profeſſors Limpricht und Mitdirektor des chemiſchen Univerſitäts
inſtituts in Greifswald Schwanert s Hanuptfeld war die an
gewandte und pharmaceutiſche Chemie Am 1 Oktober d J
hatte Prof Hugo Schwanert ſich zur Ruhe geſetzt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Landſchafts und Thiermaler Profeſſor Ludwig

Hartmann Ehrenmitglied der bildenden Künſte geboren im
Jahre 1834 in München iſt dort geſtorben

Franz von Lenbach iſt vor etwa acht Tagen in
München nicht unbedenklich erkrankt Er hatte Schwindel
anfälle befindet ſich aber beſſer und konnte zum erſten male
wieder das Bett auf kurze Zeit verlaſſen

Friedrich Haſe tritt dem Berl Tgbl zufolge in einer
Privatvorſtellung vor dem Kaiſer im Schloſſe zu Potsdam am
Mittwoch wieder auf und zwar wird der Künſtler ſeinen be
rühmten Chevalier Rocheferrier in der Partie Piquet ſpielen

e erger Anthes in Dresden iſt wie ſchon
mitgetheilt kontraktbrüchig geworden und nach Amerika
gereiſt er riskirt eine Kounventionalſtrafe von 28,000 M die
Dresd Ztg ſchreibt über den Fall Herr Anthes iſt verieiſt

Seit jener denkwürdigen Rheingold Aufführung wo der Künſtler
als Loge plötzlich vom Genickkrampf befallen wurde und ſeit
welcher er als krank auf dem Theaterzettel verzeichnet ſtand
hat er wiederholt verſucht von ſeinen Verpflichtungen ent
bunden zu werden Wie verlautet ſoll er in Amerika 2000
Mark den Abend erhalten Man muß dieſen Kontraktbruch des
beliebten Künſtlers als einen leichtſinnigen Schritt bezeichnen
Abgeſehen davon daß Herr Anthes künſtig an keiner
deutſchen ihre wieder auftreten kann dürſte die Amerika
fahrt auch ſonſt ſür ihn verhängnißvoll werden da er
kaum den Reiſeſtrapazen gewachſen ſein und den Anfor
derungen genügen dürfte welche die an ſo ſtimmgewaltige
Tenore wie Jean de Reßke gewöhnten Yankees zu ſtellen pflegen
Herr Anthes erhielt hier nahezu 30,000 M Jahresgage die er
durch häufige und viel zu coulaut bewilligte auswärtige Gaſt
ſpiele noch weſentlich erhöhte Frau Krommer kam auffeine wenig anſtändige Weiſe vor ren hieſigen Kontrakt los

Herr Anthes brennt einfach durch Was wird die Bühnen
genoſſenſchaft dazu ſagen Dieſen Mittheilungen der Dresd
Ztg kann ich noch hinzufügen daß man jetzt den Genickkrampf
für ſimulirt hält und daß eine bekannte große Geſangsvirtuoſin
die bereits vor längerer Zeit ihre Wirkſamkeit von hier nach
Amerika verlegt hat Herrn Anthes bei ſeinem jetzigen Schritte
ſtark beeinflußt haben ſoll Jm übrigen war der verwöhnte

weiſe höchſt unzufrieden
Das nene Stadttheater in Frankfurt a M wird

am 1 Nov feſtlich eingeweiht
Die Villa Vöcklin s bei Florenz iſt vor einiger

Zeit in den Beſitz des Kommerzienraths Arnhold in Berlin
übergegangen Die ſchlichte toskaniſche Villa liegt hoch über
der Arnoſtadt am grünen Abhang unter den Steinbrüchen des
alten Fieſole Ein weiter Garten mit alten Bäumen Terraſſen
Kopien antiker Marmorwerke und Anlagen umgiebt das Wohn
haus Der Verkauf der Villa iſt a porte chiuse das heißt
mit dem geſammten Jnhalt und der ganzen Ausſtaltung er
folgt Arnold Böcklin beſaß noch eine zweile benachbarte Villa
die jetzt ſein Sohn Carlo bewohnt Der Käufer der Villa des
Meiſters will wie verlautet dort zeitweiſe ſich aufhalten

Gerichtsverhandlungen
L Leipzig 20 Olt Wegen unlauteren Wettbewerbs

iſt am 12 Juni vom Landgerichte Naumburg a S der Kauf
mann Fritz Gröbke in Halle zu 109 M Geldſtrafe ver
urtheilt worden Er war früher Comptoiriſt bei der Cent ral
Einkanfsſtelle der Landwirthſchaftskammer für die
Provinz Sachſen in Halle und reiſte ſpäter für das Geſchäft
von E Einem Landwirthe gegenüber machte er Angaben aus
denen geſchloſſen werden mußte daß die Central Einkaufsſtelle
ſich in ungünſtigen Verhältniſſen befinde und wahrſcheinlich bald
eingehen müſſe Dieſe Angaben waren unwahr Die
r des Angeklagten wurde vom Reichsgerichte ver
worfen

Gera 21 Okt Das Schwurgericht verurtheilte den an
geſehenen Kaſſirer des Bahnhofs in Greiz Oskar
Rummel wegen jahrelanger Urkundenfälſchung und
Unterſchlagung amtlicher Gelder zu 2 Jahren Gefängniß und
Aberkennung der Ehrenrechte

e n
Provinzialnachrichten

X Provinzial Synode der Provinz Sachſen
Bericht der Saale Ztg

V Merſeburg 21 Okt
Die heutige 3 Sitzung der Provinzial Synode wird vom

Synodalen Vorſitzenden Graf v Wartensleben gegen al Uhr
mittags eröffnet Sup Dr Rathmann Schönebeck hält nach
voraufgegangenem Geſang des Liedes Man lobt dich in der
Stille 2c Sſehlivertennn und Eingangsgebet Der Herr Vor
ſitzende vereidigt hierauf den durch königliche Berufung zum
Mitglied der Synode ernannten Landeshauptmann Geh Ober
ſo n rtbeks Hierauf wird die Tagesordnung wie
olgt erledigt
I Synodale Fr Zu er h errg berichtet
über den in Magdeburg eingerichteten Orgelkurſus dankt
der Synode für die Bewilligung der bisherigen Zuſchüſſe und
bittet dieſelben auch fernerhin bewilligen zu wollen

2 Jn der rer Schlußberathung über den Antrag der
reformirten Kreisſynode Halle Magdeburg betr Los
von e erſtattet Synodale Geh JuſtizrathCrönert Halle richt von den Uebertritten aus der katho

Nachdrud verboten

liſchen zur evangeliſchen Kirche Am Schluſſe ſeiner Aus

Sänger mit dem hieſigen Publikum und der Preffe unbegründeter ſp

hrungen beantragt der Referent die Provinzial Synode wolle
eſchließen alle Evangeliſchen der Provinz Sachſen ſeitens der

Synode aufzufordern mit Mitteln die Glaubensbrüder zu unter
ſtützen Die Synode beſchließt einſtimmig demgemäß

3 Synodale Superintendent Kabis Hohenmölſen befür
wortet einen in der ehrten berathenen Antrag
der Kreisſynode Hohenmölſen betr Abänderun
der 88 11 und 30 der Kirchengemeinde unSynodal Ordnung und ebenſo Punkt

4 der Tagesordnung einen Antrag der Kreisſynode
Querfurt den 8 derſelben Ordnung betreffend
Konſiſtorial Präſident Glaſewald erklärt ſich zwar mit
dieſer Ordnung vollſtändig einverſtanden bittet aber die
Kommiſſion genau zu erwägen ob eine Verfaſſungs Aenderungdringend uöthig ſei Die Verſammlung erklärt ſich einſtimmig

für den Antrag
5 Ein ebenfalls durch die Verfaſſungs Kommiſſion gegangener

Antrag der Kreisſynode Erfurt betr Abänderung
des S 8 der Trauungsordnung wird von erſterer nicht
befürwortet da die Annahme ſehr erhebliche Mißſtände zu
Tage fördern würde Referent Synodale Superintendent
Höhendorf Sangerhauſen beantragt die Ablehnung dieſesAntrages und Annahme des Kommiſſionsantrages zur Tages
ordnung überzugehen Der 8 8 der Trauungsordnung betrifft die
Freihaltung der erſten Tage der hohen Feſte und der Charwoche
des Bußtages und Todtenfeſtes von der Abhaltung kirch
licher Traunngen Der Zuſatzantrag der Kreisſynode Erfurt
fordert daß der Superintendent die Genehmigung an genannten
Tagen ertheilen kann auch in Bezug auf eine ſtille Hochzeits
feier am ſelben Tage Der Kgl Kommiſſar Konſiſtorialpräſident
Glaſewald empfiehlt dringend den Antrag der Kommiſſion
anzunehmen Es entſteht eine lebhafte Debatte über dieſen
Punkt Am Schluſſe derſelben beſchließt die Synode im Sinne
des vom Referenten Synodalen Höhndorf geſtellten An
trages

6 Zu einem von der Kreisſynode Gommern geſtellten
Antrage betreffend anderweite Regelung der Wahlen zur
Provinzial Synode im Wahlverbande Cracau Gommern
Lohburg befürwortet vom Synodalen Superintendenten Hah
mann Wernburg und unterſtützt vom Synodalen Superinten
denten Roenneke Gommern verhält ſich die Provinzial
Synode ablehnend

7 Der Antrag der Verwaltungs Kommiſſion betr das Ver
halten der Geiſtlichen bei Leichenverbrennungen
liegt den Synodalen gedruckt vor Reſerent Superintendent
Giſevius Herzberg bittet namens der Kommiſſion den ge
ſtellten Antrag betr die Amtirung der Geiſtlichen bei den
Leichenverbrennungen nicht anzunehmen Aus der Mitte der
Verſammlung gehen mehrere Abänderungsanträge ein die eine
Amtshandlung der Geiſtlichen wenigſtens im Sterbehauſe befür
worten Der Kgl Kommiſſar bittet bei dem Kommiſſions
beſchluß zu verbleiben Abänderungsanträge gehen ein von den
Synodalen Paſtor Dr Wolff Magdeburg Geh Juſtizrath
Crönert Halle Superintendent Köſtler Prettin dahin
gehend den Geiſtlichen zu geſtatten im Hauſe des Verſtorbenen
zu amtiren Synodale Oberbürgermeiſter Schneider
Magdeburg führt aus daß es keine Sünde ſei wenn
ſich jemand verbrennen laſſe deshalb kann er doch ein
guter Chriſt ſein Nur ein Verſtoß gegen die heutige
Sitte iſt es aber aus dieſem Grunde könne doch
dem Verſtorbenen nicht der geiſtliche Segen verweigert werden
was vor allen Dingen auf die Hinterbliebenen die des Troſtes
bedürftig ſind und an dieſer Feuerbeſtattung keine Mitſchuld
tragen keinen guten Eindruck mache Redner weiſt daranf hin
daß im Falle des Ausbrechens einer Epidemie die Leichenver
brennung doch eingeführt werden müſſe da ein Beerdigen nachunſerer ſenttgen Sitte dann gefährlich für die Ueberlebenden ſei

Er bilte die Synode um Genehmigung des Antrages Köſtler
mit dem Zuſatz daß auch im Krematorium der Geiſtliche amtixen
kann Der Veorſihende verlieſt ſämmtliche eingegangene Ab
ändernngsanträge und läßt darüber abſtimmen Sämmtliche
Anträge werden abgelehnt Bei der Abſtimmung über den
Kommiſſionsantrag beantragt Synodale Oberbürgermeiſter
Schneider Magdeburg namentliche Abſtimmung Dieſelbe er
folgt Der Antrag der Kommiſſion wird mit 68 gegen 64 Stim
men angenommen

Der Präſes ſchließt die Sitzung nachdem Synodale Superin
tendent Dr Rathmann Schönebeck das Schlußgebet ge

rochen
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr vormittags

A Delitzſch 21 Okt Ablehnung der obligatoriſchen
Fortbildungsſchule Bekanntlich hatte der eige Ge
werbeverein nach einem Vortrage des Fortbildungsſchullehrers
Mönch aus Leipzig ſich für die Einrichtung der obligatoriſchen
Fortbildungsſchule für unſere Lehrlinge und jugendlichen Arbeiter
intereſſirt und den Magiſtrat aufgefordert der Angelegenheit
näher zu treten Jnzwiſchen hatte ſich indeß in den Kreiſen der
Lehrherren eine lebhafte Agitation gegen die i nnt
Schule bemerkbar gemacht und als nunmehr der Magiſtrat
nach der Gewerbeordnung die intereſſirten Meiſter zu einer
Verſammlung einlud in welcher über die Frage entſchieden
werden ſollte zeigte es ſich daß die Gegner der Sache die ent
ſchiedene Majorität hatten Die Verſammlung lehnte die Ein
richtung der Schule mit 44 gegen 9 Stimmen ab Somit dürfte
die Angelegenheit wohl bis auf weiteres von der Bildfläche vero
ſchwinden

O Aken 20 Okt INiederlaſſung eines Thierarztes
Der hieſige land wirthſchaftliche Verein beſchloß in ſeiner geſtrigen
Sitzung bei dem Magiſtrate dahin vorſtellig zu werden daß die
Niederlaſſung eines Thierarztes am Orte baldigſt anzuſtreben
ſei Da aber die Stellung eines ſolchen nur durch Beauftragung
mit den Funktionen des Fleiſchſchauamts ſicher zu fundiren iſt
ſo will der Verein beim e befürworten dem etwa an
zuſtellenden Thierarzte das Fleiſchſchauamt zu übertragen

m Mühlberg Elbe 21 Okt Unfall mit tödtlichem
Ausgang Diebin Der Hofmeiſter Leuſchner aus
Güldenſtern verunglückte vor eirca einer Woche beim Krähen
ſchießen dadurch daß ſich ſein Revolver a entlud und ihm
die volle Ladung durch die Hand ging Heute iſt der bedanerns
werthe Mann am Wundſtarrkrampf geſtorben Dem hieſigen
Stubenmaler F Böhler wurde aus ſeiner Wohnung ein Spar
kaſſenbuch mit Einlagen in Höhe von ca 700 M geſtohlen Als
Diebin entpuppte ſich die Mietherin einer Oberwohnung des
Böhler ſchen Hauſes die verehelichte Berger welche zugab das
Buch geſtohlen und ihrem Manne nach Dresden geſchickt zu
haben welcher das Buch daſelbſt verpfändet hat Der Berger
werden auch eine Anzahl anderer Diebſtähle und mehrere
Schwindeleien zur Laſt legte b T

e Petersberg 20 Okt Selbſtmord Jn dieſen Tagenerſüughe ſich dem benachbarten Dorfe Kaltenmark der Ein

wohner ein noch ziemlich junger Mann Was den D in
den Tod getrieben iſt bis jetzt noch nicht ermittelt worden Er
ſoll einem derben Trunke nicht abhold geweſen ſein

W Freyburg 21 Okt Die Zuckerrübenernte fällt
weit günſtiger aus als anfänglich erwartet wurde der Ertrag
ſtellt auf 150 200 Centner für den Morgen Die Rüben
er nach den bisherigen Meſſungen des Wochen
urchſchnittes der jetzigen Campagne mit 17,2 bis 17,5 hegeJe Zuckergehalt im Vorjahre nur 16 Proz im Höchſtfalle
etrug

Stößen 19 Okt Ausſtellung Am 29 und 30 Novund am I Dez veranſtaltet der Gejlügel und Kaninchenzucht

verein u ee Stößen und Umgegend im hieſigen Schützen
hauſe eine Geflügel Kaninchen und Obſtausſtellung mit dex
auch eine Ausſtellung von landwirthſchaftlichen Geräthen und
Produkten verbunden werden ſoll



Deſſan 20 Okt en Wie in der ſün ſtenStediveotdnetenkryg mitgetheilt wurde hat zur ſofortigen
perten an ſtädtiſche Arme der heimgegangene Geheimrath
Dr Oechelhäuſer e bereits im Juli er 25,000 M fürKunſtzwecke auszahlen ließ die Summe von 5000 M beſtimmt
welche in Beträgen von 75 M vertheilt worden iſt Zu Unter

richts zwecken für arme Waiſenkinder hat die verſtorbene
Konditorwittwe Hahn 5000 M als Legat überwiesen

m Weimar 21 Okt Zur Eröffnung der von dem
evangeliſchen Frauenbund errichteten Mädchen und ars
bildungsſchule hatten ſich heute die Mitglieder des Vo ſtandes
und des Kuratoriums von eingeladenen Gäſten Vertreter der
Miniſterial Departements des Kultus und des Jnnern der

tiſchen Behörden und Schulen und anderer Korporationen
der von dem Schulvorſtand dieſer Anſtalt freundlichſt zur

Verfügung geſtellten II Bürgerſhe eingefunden Nach einer
Anſprache des Herrn Hofprediger Ditthey begrüßte Frau Gräfin
8 im Namen des Vorſtandes die Anweſenden ſprach den

ehörden und allen die zum Gelingen des Unternehmens bei
etragen ihren Dank aus und erklärte dann die Schule für er
net Herr Stadtſchulrath Pfeiffer richtete im Namen des

Kuratoriums eine Mahnung an die Schülerinnen Herr Ober
bürgermeiſter Geh Reg Rath Pabſt brachte im Namen der
Stadt Glückwünſche dar Herr Stiftslehrer Dr Mollberg ver
breitete ſich eingehender über die Organiſation der Anſtalt
Dieſe Anſprache wird pädagogiſch von Jntereſſe demnächſt im
Wortlaut erſcheinen Mit dem Geſange des Liedes Ach bleib
mit deiner Gnade wurde die Feier geſchloſſen

Koburg 21 Okt Geheimrath v Wittken hat bei
ſeinem Austritt aus dem Staatsdienſt eine Damenſtiftung be
gründet deren Erträge an Koburger und Gothaer Damen
adligen Geſchlechts zur Beſtreitung ihres ſtandesgemäßen Haus
halts verwendet werden ſollen

Gera 21 Okt Todt aufgefunden wurde die ver
ſchwundene ledige Fleiſcher in einem verſteckten Winkel im Wald
bei Ernſee Die Leiche wies zwei Schießwunden auf vie jeden
falls ſofort den Tod herbeigeführt haben Die Todte war mit
den Sachen ihres Geliebten Morgenthal zugedeckt der bekannt
lich ſchwer verletzt aufgefunden wurde und noch nicht ver
nehmungsfähig iſt

Leipzig 21 Okt Heinrich Dodel Heute früh s Uhr
ſtarb im hieſigen Krankenhauſe an den Folgen einer Nieren
operation Heinrich Dodel Mitinhaber der Firmen G Gaudig
Blum und Händel K Co im Alter von 48 Jahren Derſelbe
iſt in weiten Kreiſen bekannt als ehemaliger Vorſitzender des
Auſſichlsrathes der Leipziger Bank gr früheren Jahren hat
er ſich um unſere Stadt mehrfache Verdienſte erworben und
eine Reihe öffentlicher Aemter bekleidet Durch den Zuſammen
bruch der Leipziger Bank wurde der nicht nur
ſchwer geſchädigt ſondern auch zur Zielſcheibe erbitterter An

rifſe denen er durch ſeine ſchleunige Rückkehr aus Amerika und
en Rücktritt von allen ſeinen Ehrenämtern die Spitze nicht ab

feinen vermochte Seine Vertheidigung vor Gericht und
eine Verurtheilung zu einer Geldſtrafe ſind noch im friſchen
Gedächtniß Ungebrochen ſchien er aus dieſer für ihn ſo

e z r zu ſein immerhin dürften die
eeliſchen Eindrücke dieſer Ereigniſſe eine weſentliche Mitſchuld
an ſeinem frühen Ende tragen

Vermiſchtes

Aus Anlaß der Düſſeldorfer Kunſtausſtellung hat der Kaiſer
folgende Auszeichnungen verliehen Die große goldene Medaille
für Kunſt den S r Ferdinand Fagerlin Düſſeldorf und

S ZügelMünchen die kleine goldene Medaille für Kunſt
rofeſſor Wilhelm v DrezMünchen Adolf Lins und Walter

PeterſenDüſſeldorf Epler Dresden Profeſſor Karl
e Düſſeldorf v Funk Düſſeldorf Otto HierleroncoMünchen LaszloBudapeſt Max PletſchmannDresdenLoſchwitz Ernſt Hausmann Berlin Vrofef or Wilh Willroider
München und Eugen Kampf Düſſeldorf

Einweihnug des helſen Kraukenhanſes in Köln Jn
Gegenwart des Oberpräſidenten Naſſe des Regierungspräſidenten
owie des Oberbürgermeiſters von Köln fand geſtern vormittag
n Sülze die Eröffnungsfeier des evangeliſchen Krankenhauſes

ſtatt Als Vertreter der Kaiſerin der Protektorin der e
war Oberhofmeiſter Frhr v Mirbach erſchienen General Sup
Umbeck hielt die Weiherede Oberpräſident Naſſe erklärte der
Kaiſer nehme das größte Jntereſſe an dem Gedeihen der Anſtalt
und überreichte verſchiedene Ordensauszeichnungen

Von einem großen Banknotenfund wird der Köln Ztg aus
Montjoi gemeldet Jn dem eheimfach eines alten
Wandſchrankes in der von dem Seidenfabrikanten Crous
erworbeunen Fabrik wurden 1 Millionen franzöſiſcher
Banknoten meiſtens Tauſendfranesſcheine aus dem
Jahre 1793 gefunden

Der Mörder BVantin der in Damerkow i P die Tagelöhner
frau Grunſt deren 3 Kinder und die Tagelöhnerfrau Dohna er
mordet hatte wurde geſtern in Daber bei Kögslin verhaftet
Bantin hatte nach der Blutthat die Summe von 110 M und
einige Kleidungsſtücke geraubt

Nach Gennß trichinöſen Fleiſches erkrankten in Thurze bei
Rybnik vier Söhne des Bauergutsbeſitzers Prudel ſowie die
Ehefrau des älteſten Sohnes die ſämmtlich im Rheinlande an
fäſſig und bei ihrem Vater bezw Schwiegervater zu Beſuch
ſind Zwei Söhne und die Schwiegertochter ſind bereits ge
ſtorben Die beiden anderen Söhne liegen hoffnungslos dar
nieder Noch bevor das Fleiſch unterſucht war hatten ſie ſich
rohes Beefſſteak zubereitet und daſſelbe gegeſſen

Der Sohn Peter Roſegger s der Arzt Dr Sepp Noſeager in
Graz ließ ſeinen erſten Sprößling ein Söhnchen in der
evangeliſchen Heilandskirche zu Mürzzuſchlag taufen
Roſegger ſelbſt hat bekanntlich erklärt daß er für ſeine Perſon
ſo ſehr er ein Freund der Los von Rom Bewegungſei katholiſch bleiben werde

Drohende Einſtürze Nach Meldungen aus Aquileja drohen
der Campanile und die St Vernhardin Säule eines der be
rühmteſten Kunſtdenkmäler Jtaliens einzuſtürzen Die in der
Nachbarſchaft gelegenen Gebäude darunter eine Jnfanterie
kaſerne wurden bereits geräumt

Das Pirgtenweſen im Rothen Meere nimmt ſtetig zu kürzlich
wurden mehrere italieniſche atte aus der erythräiſchen
Kolonie von Piraten beraubt Zwei italleniſche Kanonenboote
verfolgten die Piraten und beſchoſſen ſie gleichzeitig wurdenvon italieniſcher Seite wert dlolomaiiſche Schritte in Kon
ſtantinopel unternommen Die Pforte erklärt der Gouverneur
von Hodeida habe berelts Befehl erhalten die Seeräuber ge
fangen zu nehmen und das geraubte Gut zurückzuerſtatten

Letzte Telegramme
Berlin 22 Okt Jn dem Entwurf des Reſchshaus

haltsetats für 1903 werden ſich wieder die Forderungen
finden die der r re der an von geeigneten
Kleinwohnungen für Arbeiter und gering beſoldeſe Beamte
in Betrieben und Verwaltungen des Reiches dienen ſollen

Müuchen 22 Okt Ueber das Unwohlſein Lenbach s wird
weiter berichtet Man ſpricht in München davon daß es ſich
um einen leichten Schlaganfall gehandelt habe Nach
mehreren Tagen abſoluter Ruhe trat geſtern eine wefſentliche
Wendung zur Beſſerung ein

Petersburg 22 Okt Geſtern abend 9 Uhr entgleiſte bei
Dünaburg der Schnellzug von Wirrballen nach Petersburg
Die Lokomotive iſt umgeſtürzt mehrere Wagen wurden be
ſchädigt Der Packmeiſter iſt getödtet 3 Beamte und ein
Paſſagier ſind ſchwer 3 Beamte leicht verletzt Die Urſache
des Unglücks iſt die böswillige Entfernung der Schienen
ſchrauben und Verbindungsbolzen

Wilkesbarre 21 Okt Die Konvention der Bergarbeiter
nahm einſtimmig unter großem Beifall den Bericht des
Ausſchuſſes an worauf die Annahme der Einſetzung
eines Schiedsgerichts und die Wiederaufnahme der
Arbeit am Donnerstag empfohlen wird Der Ausſtand
wird mithin für beendet erklärt
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WetterAnsſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

23 Oktob tg N Nachdruck verbotenOktober Ziemlich milde wolkig Regenfälle Stürmi24 Oktober Wenn verändert Regen i
25 Oktober Wolkig kühler Windig

Meteorologiſche Station zu Haſſe
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W Fenchtigkelt 84 97ind J S 1 e 1Maximum der Temperatur am 21 Oktober 13 72 0
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Niederſchläge am 22 Oktober 7 Uhr morgeus 4,9 mm
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Handel Gewerbe und Verkehr
Xach den setatistischen Ermittiungen des Vereine

dantscher Bisen und Stahlindustrieller belief sich die
oheisen Erzeugnng des Deutschen Reiches einschl Laxemburgs
im September 1902 auf 718,702 t darnnter Puddelroheisen und
Spiegeleisen 98,177 t Bessemerroheisen 33,351 t Thomas
röheisen 450,728 t und Giessereiroheisen 136,466 t Die Er
zeugung im Angu t 1902 betrug 736,836 t im September 1901
625,220 t Vom 1 Januar bis 30 Sopt 1902 wurden erzeugt
6,175,235 t gegen 5,871,859 t im gleichen Zeitraum des Vor
jahres

Getreide Ernte Oesterreichs Nach dem Stande
um Mfte Oktober kann die Getreldeernte trotz vieler ungünstiger
Einzelergebnisse als befriedigend gelten Die im letzten
Manat erfolgten Niederschläge baben den Stand der sehr spät in
Angriff genommenen Winters aaten gebessert

In der Hauptversammlung der Rauchwangren Zurichterei
und Färberei Aktienges vorm Louise Walther Nacht
in Markrausetädt wurde mitgetheilt dass das laufende Jahr sich
gut anlasse

Das Salzbergwerk Neustasskurt zahlt für Okt ber wieder eine
Ausbeute von 125 M per Kux

Die Verwaltung der Areherslebener MasehinenbauAktienges vorm fy Sohmidt Co theilt mit dass die Angabe
der Aschersleben Sehneidlingen Nienhagener Kleinbahn erstere habe
den Betrieb eingestelit durchaus unrichtig sei Die Febrik befinde
sich vielmehr im Beirieb

In Trenton New Jersevy wurde am 18 d eine Gesellschaft mit
der Firma Unit d Siates Packing Company eingetragen die wie es
hbeisst mit dem Rindkleisch Trust identisch sein soll Das
eingetragene Kapital beträgt Mill Dollars soll aber eine Vermehrung
auf wahrscheinliech 590 Mill Dollars erfahren Die Gerellschaft hat die
Berechtigung zum Gewerbebetrieb als Schlächter Prcker Lagerhaus
halter sowie zum Hau und Betrieb von Pawpksehiften

Die OUtitelmeerbabn sehlzgt 15 Le i V 20 Le gleich
3 Proz 4 Proz Dividende vor De Neue Gasaktiengesell
zohaft in Berlin sehlägt 6 Proz i V 0 für die Vorrechts und
die nicht bevorrechtigten Aktien vor Die Badische Gesellschakt
kür Zuekerfabrikation Waghäusel erklärt nunmehr 42 Proz
Dividende V 4,08 Proz Bautzener Brauerei undAMälzerei 52 Proz i V 5 Proz Dividende

Der HRoerder Bergwerkr und Hüttenverein erhielt
einen Auftrag zur Lieferung von 409,000 To Stahlschienen nach Amerika

Rio de Jausehro 29 Okt Weonheel auf London 118
Bueuos Alres 20 Okt Goldagio 127,59

Zahlaugsa Binatoellangen
7 7 7Amts S i m 8Namen Wohnort sgorioht Se e

M Soehbäfer Inb d Fa
Mitteld Senffabrik Kahl a M Alzenau 15 10 14 31 11 12

Cl Weinschenk gobBrunnert Kfm Wiw Pankow Berlin 15 10 30 11 30 10 18 12
Brunnert Fabrik

Nachlass Pankow Berlin 15,10 133 11 30 10 16
Komm Ges Ed CohnCo Gurlelegen Gardelegen 14 10 18 11 12 19 12
Eduard Cobhn Kaufm Guardelegen Gardelegen 14 10 18 11 11 10 12
E Schaiz Kkm i Fa

Auna Kirschberg nh
Ernst Schate Magdeburg Magdeburg 16 10 122 11 15 12 5 12

Firma J B WertzDeckenk Inh J Wertz Mülhnusen Mülhausen
geb Aleisterhans i B i E 15 10 12 30 10 11 12

Kfm Ehrl Chr u Luise Neckartenz
Höss gb Schlotterbeck lingen Nürtingen 15 10 11 10 11 10 11

Oskar Horlitz Kaufm Naumb a B Sagan 13 10,121 11 11 41 6 12
F W Tröschel Blumen

orzeuger Sebnitz Seobnitz 16 10 5 11 28 10 22 11Bernh Herrmann Kto Ciausthal Zeollerfelä i6 10 12 110 11 12

Wochenberieht über den Markt für Bergwerksantheile Kuxe
mitgetheilt von S Zielenziger Bankgeschäft Berlin u Essen a R
Die noeh immer i zuvernichtlioh lautenden Nachrichten über die

innere Lege des Kohlenmarkter waren wenig dazu angethan die
geseliäftlicho Thätigkeit am Kohlenknxenmarkt lebhafter zu
gestalten Indessen blieb die Preisentwieklung durchwegs eine eher
aufwürts gerichtet Auf dem blarkt für Kali werthe machte sirh eine
verhältnissmässige feste Haltung bemerkbar Die Umsätze gingen über
das Maass der letzten Wochen hinans und dis Erwägungen die noch
immer an das schnelle Wachsen der Produktion von Kali gegenüber
dem Verbrauch geknüpft werden traten eichtlich hinter das Interesse
eurück welches immer wieder für diese hervorragende heimisehe
Industrie zu Tage tritt Von deu schweren Kuxen blieben
Hercynia und Neustassfurz zu unyeränderten Kursen im Blarkt
Mehrfach gefragt waren Wilhelmshall die um 150 b anzuziehen
vermochten Glückanfk Sondershausen wurden dagegen von verschiedenen
Seiten angeboten und büssten 125 M ein In den Mittel werthen
verlief das Geschäſft ziemlich angeregt wenn auch in Beienrode und
Justus I ein Kurs ückgang von 125 übrigens ohne erkennbaren
Grund eintrat Burbach Hedwiesburg Hohenzollern und Kaiseroda
gehen le echt ahgeschwacht aus der Wochs Carlsfund vermochten sich
zu behaupten In Hohenfels verursacht das Uebergewieht des Angebots
eine Preisermäzsizung von 59 21I Wintershall waren unyerändort
Unter den kleines Kuxen haben Hansa nach einem Aufschwung
gegen Wochensebluss einen neuen Rückgang von 35 A zu verzeichnen
s scheint als ob das Vertrauen auf die Rettuug des vollgelauſenen
Schachtes nicht allgemein getheilt werde Bernhardshall wurden
vorübergehend etwas billiger abgegeben Zu steigeuden Preisen wurden
Desdemona aus dem Markt genommen Der Verkehr in den in meine
Kurstabell aufgenommenen Aktien verlief in engen Greuzen Für
Ronuenberg trat seit längerer Zeit wieder Nachfrage auf die ohne den
Kuresstand erheblich zu beeinflussen tchlank befriedigt werden Konnte,
Salzdetfurth notirten unveröndert Die abwartende Haltung die schon
seit einigen Wochen auf dem Erzkuxenmarkt zu verzeichnen ist
hat auch in den letzten Tagen vorgewaltet

Getreide Mühlen RraeugnIsse u e W
New Vork 22 Okt Telegr Kother Winterwelzen

loco 78 rorige Notlrung 78 Oktober Dezember
78 78 März Mai 78 78 Mai Oktober66 672 Dezember 56 56 Mai 485 48 MIehl 3,10
3 10 Getreldefrrcht
Ohleago 22 Okt Telegr Weizen Dezember 725 73

al 737/6 74/8 Ala i s Dezember 505 512/9
Berlin 21 Okt Aittagbörse Amtl Notürungen Weizen

für 1020 kg Mark 1562 153 ab Bahn Normalgewieht 755 g
155 152,75 153 Abn i Dez do 156,c0 Abn im Mai 1903 mit 2 M
Mlehr oder Minderwerth Etwas matter Roggen fur 1000 kg
Anrkiech 38 ab Bahn do Posener schwimmend 139 frei Mähle
Normalgewieht 712 g 138,50 138,265 Abn im Derz do 129 25
159,75 Aba im Mail 908 mit 150 M Mlebr oder Minderwerth
Matter Hafer für 1005 kg ponum märk feiner 160 171 do
pomm märk pos u sehles mittel 149 159 do pomm märkmchles geriug 146 148 do rues 135 141 Normalgewicht 49
138,25 Abn im lauf 4ſonat do 135,76 Abn im Desz do 136,75
Abn im Mai 180 mit 2 K Alehr oder Minderwertnh Wenig
Feräandert NMais für 1000 kg Runder 135 136 frei Wagen
Obve Angabe der Provenienz 126,75 127 Abn im Dez Niedriger

Melzenmehbl für 100 kg brutto einsehl Sack No 00 29,00 bis
22,29 Feinste Marken über Notizbezahlt Unveränderr Boggean
mebl O a 1 13,70 19 80 do 18,55 Abn im Derz do 18,65 Abnim Mai Sehwaeh Räbösl für 100 kg mit Fazs 50,80 51,15 bis

55,93 Abn im laaf J do 49,40 Briet Abn im Dez do 49,10 Brief
Abn im Mai 1903 Behbauptet Spiriiuse mit 70 Mark Ver
braucheabgabe ohne Faar für 100 Liter à 100 10,00 nach Tralles
42,39 frei 0Leipetg 21 O Weolzen per 1000 kg netto inländischer
neuer 146 152 M ver u Br Kiammer unter Notiz ausländischer 166 177 ber u Br Rubig Roggen per 1öoo kg
netto inländueher trockener 145 151 M bez u Br do feuehter
138 144 M bez u Br ausländ 147 152 bez u Br Ruhig Gerste
per 1000 äg netto Braugersote hiesige 143 152 M bez u Br Manhl
und Fulterwaare 122 142 U bez u Br Dater per 1000 z
Tun inlündischer 145 151 M bez u Br ausländiseher

uhlgz

Hamburg 21 Okt Weizen looo kest holeteimsceher 153
loco mecklenburg do Hard Winter No 2 Okt Ablad 123 50 Roggen
keot büdraes fest aber atill 9 Pud 20 OKkt, Abl 122,90 meockien

loco 159,00 Mais fest 130,90 134,00 do runder 112,90
r etetig Gerste gtetig

Amstordam 21 Okt Weizer auf Termine gesohäſfi los Nor
März Koggen loco auf Termine fest Okt 132

März 133
Antwerpen 21 Okt Welren feet Roggen steigend Hafer kest

Gerste behanptet

Ooleaaten Oele Fettwanren
New Vork 22 Okt Telegr Schmalz Western eteam 11,35

11 40 do Rohe und Brothers 11,55 11,60
Chicago 22 Okt Ielegr Schmalz Oktober 10,8 10,97

Januar 9,00 9,12
Leiprig 21 Okt Rape per 1090 kg 180 29 M nominell Rapa

kuchen per 100 kg netto 109 301 M bez u Br Räböl rones
per e ohne Fass flüssiges 50,09 A nom gokrorenes

M Br III
Bramen 21 Okt Sehmalz fest Loco Plg Tube 59Pſg io Doppeleimern 69 Ple Speck ſest Short loco Pl
Hambure 21 Okt Rüböl unverzoih ruhig 00o 51,50
Paris 21 Okt Sohluaszberiecht Küböl rubig Okt 58

Nov 584 Nov Dor 658 Jan April 58
Aniwoerpen 21 Okt Schmniz per Okt 137 00

Potrolo um
6 s mburg 21 Okt FPeiroleum stramm Siandard whlie ſoeo

r

Aniwerpsean 21 Okt Schluszaberloht Raktinirtez Type welss
e 18,90 bes n Br per Okt 18,50 ber u Br per Okt Dez 19,00 Hr

est

New Vork 21 Okt
New VNork 7,30 do in Philadelphia
do Credit Balavces at Oil City 30

Schiffsnachrichten
Bewegungen der Dampfer der Deutschen Ost Afrika

Linie D König auf Heoimreise 18 in Iissabon Vräsident
auf Heimreise 19 in Marseille Kurfürst aut Ausreiso 19 in Aden
Bürgermerster auf Ausreise 19 in Las Palmas General auf

Telegr Petroleum Standard whito In
7,25 do Reßned 6,60 in Cazer

Ausreise 20 in Marseille

Wasserstände bedeutet äber unter Nuh

Saale ung Vr Fall Wee

Artern Brückenpegel 20 Oxt 4 9,62 21 Okt
Weissenfelz Oberpegol d 4 42 42 zdo Untoerpegel 0,00 lh 7 Tao D 4 Toben Oberpegeol 3vo Unterpegel v 1,36 nEe z 4 7a rpege a J 2do Unterpegel v 0,44 T 9

Der Wasserstand von Trotha befindet gieh im Abendblatte
Moldaun Tser Eger be

Okt ſranſWnoheſ

Budweis 20 2 n 21Prag 0,31 9 WittenbergJungbunz an e 014 e lau eaun 979 wo 6Pardubits s oburg 7Brandeis 0 2 angerm 1,47 7Melnik 0 Nittenbergo 4Leitmeritz 0,285 2 Dömitz Peg 22 557 3Aussig 21 IIauenburg 21 066Dresden 1,391 1
Ausseig 21 Okt Von den oberen Plätren werden 46 em Fall

gemeldet Fracht naeh Magdeburg die Tonne 310 Pfg mit Staffol
gerahlt

Soklepprerkehr auf der Saale
Alitxetheilt vom Halleschen Speditiom Verein m b B

Angekommen in Halle am 21 Okt Sehlepper 201 Sr Brödeol on
Getreide und Stückgut von Hamburg
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2 do r 31/2 z e kär 43 rig ich V 96 ocs o do St Pr g 87 15bx0AMaxdebnrger St Anl 3/2 92,30 Dentsche Visenb Prior o unkdb bis 1 2 Magdeburg Bergwerkdo do neue 4 104 20 o O 40 und Bis 1907 a r Marienninte Kolzensn 0 62,8042
Westpr Prov Anl 32 BHDorſm Gronau do Em VI r Mend Schwert St Pr O 79,75br60Bad Stants Eis Anl 372 100,20i20 Dei prouss BSüdhbahn 4 I 77,20620 m VII unk b 1306 137 Niederl Kohlen 1367

m 1 00bz 2 e on Deutsche Zisenb St Prior Norag ar n rig 499,90 b i 342 500
Köla Mind Pr Anh 372 136 750261Nrosiau Warsehaun 85 2567 do IV V uſcb b 1903 32 Stadtberger Hütte 12 125 000
ilamb 59 Tulr Loos 132 00b2 Ah K e Ostprenussische 7 e Wurm Revier 81/2 126 50b

in nrienb bllawknw 5 121,75620 Pom II VI 1 x 22de e Teän 3 ODatpreuss Südhbahn 423 120/00 0 de in virt 5 derr Ovlig v egg r z

S do IX X 19 22 Allg Elektr Gesellsch 9Ansländische Tonäs Disonb Prior Obligationen 40 x t ibä at h affenv Spiert r G
3 5 ltal Eis Obl St gar 3 1 68 30626 do II III 1906 uk 3 J Aschersleb Kaliwerker e ar 77,80B do diteimeerb r 4 101,400 osensche 135 Bochumer Gussstahl 4 1

Barieitta 100 ire I o 18,996 Ilemberg Czernowits F B II rz 110 do do aner Gas 2127Bann u 92 75b0öeet Fre Stagisb gar S 94 10616ſas IiI V n T re 100 190 297 0 yrtmünder Vnien

m n n n e h er 1880 403 22 Den err Iodn r 4 100 100 ago XV ukb 1904 31/2 n I Hamb Packettahrt à

3 3 6 1 o Noräwestbann 5 109 506 m u 10 k3 41 0n 104,696208üdöster Bahn I 3 684,005 do ukb 1 901 aurahute 2 32e 100 do Wo er örnne 5 103 2066 Pr Centrb Pfäbr 1909 e Naphta Obligationen 42 99,406
do T 1808 a 92,90b2 Ung Nordostb Gold 0 A do do v 1895 u e prdgutsoher Liovd 100 256

Egyptiscbe priv Anl 3 2 in i 5 e p Wo J u a u rg e B abg r2zeng 15 i S h ſyr S äo io 4 n Zeitzer Eisengiesserel 412 103 80610ärieeh An Isst S 6bi 80 13 Rentee KAreni 2 15 o Bank Aktiendo kons Goldrente 90baKursk Kiew z n l u 95 50b v 136 o44,60 SMosco Kiew 899,406 Pr Pfdbr Bk uk 1905 3/2 22 Bank d Berl Kassenv s 136 020ehe Berg Murk B i Eibt 8 1s8 soissabon Siadiaut i8861 4 78 40 los Rjäsan 4 100 90b2 do I ukdb 1909 4 02 30 eriner Ryp Bank 4
do a 4 2758,400261 So Smolens 5 99,9062B do X u XXI uk 1910 4 94 o Jo do ILit B 2 119 7sbasailänd 10Täre Lage 17 500 rei Griäei 1889 à S Weinb 0b1 h 1803 272 e endetsgergis e
iſcan 101,20b2 Rjüsan Koslow 49990B do ß ob Goth Kredit Gesh gut 101 22r Rjüean Uraler gar ukd do g b 175 1 h W v T z 83,906260

1 b 1909 4 do do Em II unk anziger Privatbank vh n 172,506 jagen Nbro nene 599,5026Rh W Bder I III V 100 28 u i re e n
Rumän Anleihe 189i 4 4 7016 Rybinsk Bologoye 4 99,50b20 ukb b 1905 312 do Hypoth B Berl 122 500

do do mittlers 4 35 30b Russ Südwestbahn 4 99,5062 II IV b 1904 3 o Dresdener Bankverein du 377
do do kieins 80020 ranskaukasische 685,105 ukdb 1908 101 000 Essener Kredit 8 11149,006Rusz Gold R 1884 871 Warschau Wioner i0er 4 II unkdb 1908 er s0 Gothaer Privatbank Bedo Orient Anl I do I Ser Zu VI ukab 15101 n hre ev z 7do do I Wiaoikawegke Oblig z 4 100,00 Sächsische zu/2 99,250 Königeberg Pereinzb 6 111 d0e53 i 2 u en 1 4 99,600 33 J e 2 3 89 006 eipriger Bank tr 27 1 200y dit Ranitoba r el 0 e 2222n e e et n leſe e eRuss Präm Anl ſt o Pref 105,500 Pommersche las 8 rivarb 27r n in 77 4e Gen tex 73 75b20 Posaneohe 10355 Nordd Grund Kredit 5 t

Schwed St Anl 1886 31/2 99 90b2B 8 Louis u S Fr rz 1931 6 7 s Preussischs 5 Br Hyp B nbg u neue 7
do do 1890 u do do Ae 5 94,20b20 S Sächsische 103 30 Preuss Pfandbr BKdo Hypytavr 1878 5 100 76 Central Paeifo I G lsehleaisohs e ehe dte Aug W 1ä t

ar reaks n 128 40b2 nnoſ T 2570 M d ſ102 90 AMg g Udo 400 Fres I ooso 5 190 600 n II Ergz 2640 M 5 101,70b0 eerreeeeVngarische Gold A m 120,00b2 M acodonisohe G O 3 63,0050a e Foriug Kisonb O j886 371,50620 L elpzlger Rärse 21 Oktoberdo Sitants R 37 äun e do 1889 95,00 M Zt uc Eisenbahn Stamm Axtien 2 Säehs Rent Anl 80,906 4 Aansf Gew 1882 101,006
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Berl Anh Maſchinen 14 175,85620 A uIän d Risenb Stamm u Divßer nan bau mr s do Stamm Prior Aktion Div Eisenb Stamm A3t S eipz Elektr Werkeſ112 502
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